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DER CARITASVERBAND KÖLN e.V. 
Der Caritasverband der Stadt Köln ist Träger von 80 Diensten und Einrichtungen 

der sozialen Arbeit und Pflege im Kölner Stadtgebiet. Dazu zählen, unter 

anderem, stationäre Einrichtungen wie Alten- und Pflegeheime, ambulante 

Pflegedienste, KiTas, Wohnhäuser und Werkstätten für Menschen mit 

Behinderung, Einrichtungen der Kinder- und Jugendhilfe sowie verschiedene 

Beratungsstellen und Projekte. 
 

DAS PROJEKT IM ÜBERBLICK 
 
Kunde: Der Caritasverband in Köln ist Arbeitgeber für rund 2000 hauptamtliche 

und 1630 ehrenamtliche Beschäftigte. 

 

Projekt: Implementierung einer Business-Intelligence-Lösung mit umfassenden 

Planungs- und Controlling Funktionen und Anbindung der Diamant 

Finanzbuchhaltungssoftware - inklusive Anlagenbuchhaltung und 

Kostenrechnung - sowie weiterer Vorsysteme (z.B. Connext Vivendi). 
 

Projektpartner und Systeme: Seneca Business Software GmbH – Seneca 

Controlling 

 
ANFORDERUNGEN UND ZIELE 
 
Projektphase 1 

Für das unterjährige Berichtswesen soll ein Abgrenzungsmodul zur 

Periodisierung von aperiodischen Geschäftsvorfällen in der Kostenrechnung des 

Caritasverbandes erstellt und implementiert werden. 

 

Anforderungen 

→ Vergleichbarkeit von Plan- und IST-Zahlen bei einem periodisierten Jahres- 

    planwert in zwei Unternehmensmandanten 

→ Live-Übertragung der Abgrenzungsdaten in die Diamant-Software sowie Live- 

    Anpassung der Abgrenzungsgrundlagen und der unterjährigen Periodenver- 

    läufe in der Seneca Software 

 

Ziel  

Ablösung der zeitaufwändigen, Excel basierten bzw. manuellen Erstellung 

von Abgrenzungen und deren Import in die Diamant Software über den 

Diamant Business Konnektor. 



 

Projektphase 2 

Die bisherige integrierte Wirtschafts-, Stellen-, Investitions- /Instandhaltungs- 

und Erlösplanung soll von zahlreichen Excel-basierten Vorlagen, die per E-Mail 

dezentral veröffentlicht wurden, auf eine integrierte, zentral begleitete und 

webbasierte Planung umgestellt werden. 

 

Ziele 

→ Bereitstellung eines manipulationssicheren, zentral administrierten 

    Planungstools mit Multi-User-Zugriff im Livebetrieb, bei gleichzeitiger 

    Sicherheit und Konsistenz der Daten in der dezentralen Planungsdurch- 

    führung. Umsetzung für GuV-, Personal-, Investitions- / Instandhaltungs- und 

    Erlösplanung. 

→ Zeitliche Optimierung des Planungsprozesses im Gegenstromverfahren, 

    durch den Wegfall der aufwändigen manuellen Budgetmaskenabstimmung 

    per E-Mail oder zentralem Austauschordner sowie durch die Reduzierung von 

    technisch bedingten Korrekturschleifen.   

→ Ermöglichung der Erstellung von Zwischenstatusberichten für die Leitungs- 

    kräfte, für einen zeitnahen Überblick über parallel geplante Teilbudgets. 

→ Abbildung der budgetrelevanten Kostenstellen und Kostenstellengruppen in 

    einem Datenkollektor, auf Grundlage der Kostenstellenhierarchiestruktur aus 

    der Diamant Software. 

→ Automatisierte Übernahme der IST-Daten aus der Diamant Software und 

    anderen Systemen (z.B. Vivendi). 

→ Budgetreporting 

→ Import der abgeschlossenen Planzahlen in die Diamant Software auf 

    Knopfdruck. 

→ Optionale Bereitstellung eines automatisierten Forecasts nach verschiede- 

    nen Methoden. 
 

 

 
DAS ERGEBNIS 
 
Die Projektziele wurden in beiden Phasen erreicht. Das Abgrenzungsmodul wird 

erfolgreich für die unterjährigen Abschlüsse genutzt und hat die Effizienz im 

Berichtswesen maßgeblich gesteigert. Die webbasierte Planungslösung ist 

vollständig implementiert und wurde erfolgreich im Planungsprozess des 

Verbandes eingesetzt. 

Ein zentraler Erfolg ist die Einführung eines webbasierten Planungsworkflows, 

der die Erstellung, Bearbeitung, Prüfung und Freigabe von Plandaten durch 

Leitungskräfte effizient gestaltet. Dank der nahtlosen Integration mit der 



Diamant-Software werden Plandaten automatisiert übertragen, was eine 

konsistente und zeitnahe Planung sicherstellt. Der Workflow unterstützt den 

verbandseigenen QM-Prozess und bietet ein hohes Maß an Flexibilität bei 

gleichzeitiger Datenkonsistenz. 

Das Planungstool ermöglicht es den Führungskräften, über ein Webinterface auf 

ihre Planbereiche zuzugreifen, wodurch dezentral geplante Budgets einfach 

zusammengeführt und Zwischenstatusberichte erstellt werden können. Die 

Automatisierungen und zentralen Tools sorgen für eine spürbare Zeitersparnis 

und höhere Qualität im Planungsprozess. 

 
FAZIT DES CARITASVERBANDES KÖLN 
 
„Mit der erfolgreichen Implementierung der Seneca-Lösung konnten wir 

unsere Planung und unser Controlling auf ein neues Niveau heben. Der 

Planungsprozess ist nun zentral koordiniert, webbasiert und technisch 

optimiert. Die Integration mit unserer Finanzbuchhaltung und anderen 

Vorsystemen ermöglicht eine durchgängige Automatisierung, die sowohl 

Effizienz als auch Datenqualität steigert. Besonders beeindruckend ist die 

gewonnene Zeitersparnis und die hohe Benutzerfreundlichkeit der Lösung, 

die einen wesentlichen Beitrag zu unserer erfolgreichen Steuerung der 

vielfältigen Einrichtungen und Dienste leistet.“ 

  

(Christoph Eicker, Stabsstelle Controlling) 


